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Liebe Günselsdorferinnen und 
Günselsdorfer, liebe Jugend! 
 
Seit der Herausgabe der letzten 
Gemeindepost hat sich einiges in 
unserer Gemeinde getan. Der 
Weihnachtsmarkt an drei Wochen-
enden sowie die darauf folgenden 
Bälle waren gut besucht. 
 
Die Kanalfahrt war, trotz widrigen 
Wetters, ein schöner Erfolg, und 
wir freuen uns, einen Betrag von 
2.500 Euro an die Schmetterlings-
kinder übergeben zu dürfen.  
Herzlichen Dank an alle, die zum 
Gelingen beigetragen haben. 
 
Vom Ausschuss für Kindergarten, 
Schule, Familien und Gesundheit  
möchte ich folgendes berichten: 
 
Für  das  Kindergar ten jahr 
2009/2010 gibt es zehn Anmel-
dungen. Den Kindergarten in 
Richtung Volksschule werden  
neun Kinder verlassen.                

Der Kindergarten hat ja seit 2008 
nur mehr 3 Wochen geschlossen, 
was sehr vielen Eltern sicherlich 
die Sorgen der Ferienbetreuung 
abnehmen wird. Die Marktge-
meinde muss, um einen reibungs-
losen Ablauf zu gewährleisten, 
eine Aushilfskraft für die Dauer 
von 6 Wochen einstellen, da die 
Helferinnen, die fix angestellt 
sind, auch während dieser Zeit 
Ihren Urlaub konsumieren möch-
ten. 
Die Aushilfe wird benötigt in der 
Zeit v. 13. Juli bis 21. August 
2009. Die Tätigkeit umfasst: 
Kinderbetreuungen, Reinigung. 
Falls Sie sich bewerben möchten, 
bitte ich Sie, Ihr Bewerbungs-
schreiben bis Ende Mai am  
Gemeindeamt abzugeben. 

 
In der Zeit, wo der Kindergarten 
geschlossen ist, wird gereinigt 
und fällige Sanierungs- und 
Reparaturarbeiten durchgeführt. 

 
Die Um- und Ausbauarbeiten in 
der Volksschule Teesdorf haben 
bereits begonnen und sollen wäh-
rend der kommenden Ferien  
abgeschlossen werden. 

 
Die Marktgemeinde Günselsdorf 
b e a b s i c h t i g t ,  a m  A u d i t 
„familienfreundliche Gemeinde“ 
teilzunehmen. Was ist das Audit 
„familien- und kinderfreundliche 
Gemeinde“? Es ist ein Unterstüt-

zungsprozess der Gemeinden, die 
ihre Familien- und Kinderfreund-
lichkeit bedarfsgerecht weiter 
entwickeln und öffentlichkeits-
wirksam machen, wobei alle Ge-
nerationen in die Gestaltung und 
Planung eingebunden werden. 
 
Z i e l  d e s  A u d i t s 
„familienfreundliche Gemeinde“ 
ist die Steigerung der Attraktivi-
tät von Gemeinden als lebens-
werter Standort für Familien, 
Kinder und Senioren. 
Gemeinden werden bei der Fest-
stellung, Inangriffnahme und 
Umsetzung von familienorien-
tierten Maßnahmen mit Hilfe des 
Auditprozesses unterstützt. Durch 
das Audit werden familienfreund-
liche Leistungen der Gemeinde 
analysiert und systematisiert, 
Entwicklungsmöglichkeiten auf-
gezeigt sowie die Umsetzung von 
zukünftigen Maßnahmen einge-
leitet. 
 
Was sich sonst noch getan hat 
und was in Planung ist erfahren 
Sie im Bericht des Bürgermeis-
ters. 
 
Ich wünsche Ihnen einen sich 
hoffentlich bald bemerkbar  
machenden schönen Frühling, 
 

Ihre Vizebürgermeisterin 
 

Elisabeth Roggenland 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

Wie wird gefördert? 
Die Erstaufstellung oder der Tausch des Heizkessels 
auf ein biogenes Heizsystem bzw. den  

   Anschluss ans Fernwärmenetz unterstützt das Land      
   NÖ mit einem einmaligen, direkten Zuschuss. 

Dieser Zuschuss muss nicht zurückgezahlt werden 
und hilft die Investitionskosten zu minimieren. Je 
nach Art der Anlage gibt es einen Zuschuss von bis 
zu 30% der Investitionskosten.  
 
Nähere Informationen zur Förderung erhalten Sie 
auf www.hauskraftwerk.at und an der NÖ Wohn-
b a u - H o t l i n e  u n t e r  0 2 7 4 2 / 2 2 1 3 3  
(werkstags 8-16 Uhr). 
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  Sehr geehrte GemeindebürgerInnen!  
  Liebe Jugend! 
 
  Der Gemeinderat der Marktgemeinde Günselsdorf hat in seiner Sitzung am  
  19. März 2009 den Rechnungsabschluss 2008 einstimmig beschlossen. Aus dem             
  Jahresergebnis kann man ableiten, dass die Gemeinde Günselsdorf nun wieder über   
  budgetäre Reserven verfügt und daher Projekte teilweise ohne Fremdfinanzierung  
  durchgeführt werden können. Es wurde im ordentlichen Haushalt durch die wirt- 
  schaftliche Führung der Finanzen ein Überschuss von 258.272,33 € erzielt.  
  Besonders zu erwähnen sind die Einsparungen bei Skontoabzügen, Versicherungs-

prämien und Erstreckung von Zahlungszielen,  welche durch Nachverhandlungen erreicht werden konnten. 
Ich darf mich an dieser Stelle herzlich bei den finanzverantwortlichen GGR Johann Fürbass und Amtsleiter 
Karl Joszt für die geleistete Arbeit bedanken.  Aufgrund der derzeitigen wirtschaftlichen Lage,  bei den  
Ertragsanteilen sind Einbußen bis zu 5% im heurigen Jahr zu erwarten, deshalb müssen wir auch in  
Zukunft äußerst sparsam wirtschaften..  
Ich möchte Ihnen nun näher bringen, wie die Gemeinde eingehobene Steuern und Gebühren einsetzt.  
Dazu darf ich Ihnen mitteilen, dass die Einnahmen und Ausgaben nach Gruppen von 0 – 9 geordnet  
werden.  

0 Vertretungskörper und allgemeine  
Verwaltung                   € 341.698,77 
In dieser Gruppe finden sich die Personalkosten der Gemein-
debediensteten, Aushilfskräfte, zugekaufte Dienstleistung 
(z.B. EDV Ausstattung, Homepage, Schulungen), Gemeinde-
ratsbezüge und die Verwaltungskosten. 

1 Öffentliche Ordnung und  
Sicherheit                    €   52.152,41 
In dieser Gruppe sind die Kosten für die Freiwillige Feuer-
wehr, die des Bausachverständigen und die für den privaten 
Sicherheitsdienst im Gemeindegebiet dargestellt. 

2 Schulen und Kindergarten € 324.838,77 
In dieser Gruppe sind alle Kosten für die Aufrechterhaltung 
des Schul- und Kindergartenbetriebes inklusive der Schulum-
lagen abgebildet. 

3 Kunst und Kultur      €    19.374,03 
In dieser Gruppe sind die Kosten für kulturelle Gemeindever-
anstaltungen inklusive Saalmieten, sowie die Ortsbildpflege 
und die finanzielle Unterstützung unserer Kirche ersichtlich. 

4 Soziales                  € 194.322,45 
Diese Gruppe beinhaltet alle Ausgaben der Sozial- und Ju-
gendwohlfahrt inklusive dem durch die Gemeinde gewährten 
Heizkostenzuschuss sowie Sozialhilfe und sonstige Unterstüt-
zungszahlungen 
 
 

5 Gesundheit            € 284.166,36 
Alle Beiträge zur Erhaltung der Krankenhäuser, sonstiger 
Pflegeeinrichtungen und des Rettungsdienstes finden sich in 
der Gruppe wieder. 
6 Straßen- und Wasserbau  
sowie Verkehr             € 142.136,90 
Aus diesem Kapitel wird der gesamte Winterdienst sowie der 
Straßenbau bzw. Tilgung von Straßenbaudarlehen und Maß-
nahmen nach StVo (Verkehrszeichen und Beschilderung) 
bestritten. 

7 Wirtschaftsförderung         €     4.108,41 
Diese Gruppe beinhaltet die Förderung von Alternativener-
gien (Solaranlagen), Zuschüsse für Werbeanlagen 
(Weinbauverein), Einschaltungen in Fachzeitschriften, der 
Ankauf von Werbeartikel von der Gemeinde und Mitglieds-
beiträge für Tourismusverbände. 

8 Dienstleistungen       €  728.751,92 
In dieser Gruppe finden sich die Kosten für die Straßenbe-
leuchtung, den Friedhof, den Abwasserkanal, den Bauhof 
inklusive Fuhrpark und Maschinen, sowie etwaige Grundan-
käufe wieder. 

9 Finanzwirtschaft      €  418.709,40 
Der Großteil dieser Summe wurde für Rücklagenzuführun-
gen, soweit ein Überschuss erwirtschaftet wurde, verwendet. 
Ebenso finden sich in dieser Position EDV-Kosten (Ankauf 
und Wartung von Software). 

Ordentlicher Haushalt – Ausgaben 2008: 

Ich hoffe, Ihnen mit dieser Übersicht einen kleinen Überblick über die Gemeindeausgaben  
im Jahr 2008 gegeben zu haben und stehe Ihnen natürlich für Detailfragen gerne zur Verfügung. 
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Die Abschlussarbeiten bzw. Maß-
nahmen für die Begrünung der 
noch vor Einbruch der schlechten 
Witterung fertig gestellten  
Ferdinand-Raimund-Gasse  
werden nun raschest umgesetzt. 
Die Verkehrsverhandlung zur Be-
schilderung nach der StVO wurde 
beantragt und soll in nächster Zeit 
stattfinden. 
 
Der Winterdienst wurde trotz oft-
maliger Extremwitterung wieder 
ohne Beanstandung durchgeführt. 
Nunmehr muss die Beseitigung 
der Spuren des Winters auf Stra-
ßen und in Grünflächen anlaufen. 
Kleinere Schäden, durch den Win-
terdienst verursacht, werden beho-
ben.  
 
Ein Schwerpunkt im heurigen 
Straßenbau wird die Sanierung 
der  Pflasterungen in der  
Teesdorfer Straße und in der 
Anton-Rauch-Straße sein. Dazu 
werden zur Zeit Kostenvoran-
schläge eingeholt. Auch für die 
Fertigstellung der Nebenfahrbahn  
an der B18 zeichnet sich nun eine  

für die Anrainer und die Gewer-
betriebe tragbare Lösung ab. So-
bald die Verhandlung durchge-
führt ist, werden die Arbeiten 
ausgeschrieben und mit der Um-
setzung begonnen.  
 
Für den Kindergarten gibt es 
bereits Konzepte und Kostenvor-
anschläge, um den eingeschlage-
nen Weg der Sanierung und Ver-
schönerung weiter zu beschrei-
ten. Speziell unsere jüngsten Ge-
meindebürger sollen sich in Ihrer 
Umgebung wohl fühlen.  

 
Die Arbeiten an der Brücke  
über den Werkskanal werden 
von der HTL-Mödling vorange-
trieben. Der zeitliche Plan soll 
trotz schlechter Witterung bis in 
den April eingehalten werden.  
Auch die Grünflächen in dem 
Bereich werden saniert bzw. neu 
angelegt.  

 
Für die Kinder und unsere Jugend 
sind wir auf der Suche nach einer 
geeigneten Stätte für einen Spiel- 
und Freizeitsportbereich.  

Hier geht es vor allem darum 
dass es nicht länger tragbar ist, 
dass unsere Spielplätze am Rande 
des Gemeindegebietes zu einer 
massiven Einschränkung der Le-
bensqualität der Bevölkerung 
führen und durch Vandalismus 
laufend Spielgerät repariert wer-
den muss.  

 
Wie Sie aus meinem kurzen  
Überblick ersehen können, gibt 
es genug zu tun in unserer  
Gemeinde. Über die laufenden 
Arbeiten werde ich Sie in  
gewohnter Weise informieren. 

 
Ich darf allen Günselsdorfer-
Innen, speziell den Kindern,  
auch im Namen meiner 
GemeinderatskollegInnen ein  
e r h o l s a m e s  O s t e r f e s t  
wünschen! 

Ihr Bürgermeister 
 
 
 

Alfred Artmäuer 

 
 
 
 
 
 

Stark starten mit dem RIZ! 
 
Individuelle Beratung und per-
sönliche Betreuung - und dies 
kostenlos! - bietet Niederöster-
reichs Gründeragentur RIZ al-
len Jungunternehmern, die den 
Schritt in die Selbstständigkeit 
wagen. 

Von der ersten Idee an bis zu 3 
Jahre nach der Gründung  
begleitet das RIZ  Unterneh-
mensgründer. Der umfassende 
S e r v i c e  b e i n h a l t e t  d i e 
U n t e r s t ü t z u n g  b e i  d e r  
Erstellung eines Unternehmens-
konzeptes, bei gewerblichen 
und finanziellen Fragen sowie 
in Förderungsangelegenheiten. 
Zudem genießen die Gründer 
auch die Vorteile des weitläufi-
gen RIZ-Netzwerkes zu Rechts- 
und Steuerberatern, Banken und 
allen landesnahen Institutionen. 

 

Ihr Berater: 
 
Mag. Klaus Rucziczka 
RIZ Gründerzentrum  
Berndorf 
Tel.:  02672 / 81975-930 
rucziczka@riz.co.at 
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Liebe Sport, Tennis und vereinsinteressierte Leser  
und Leserinnen! 
 
Während wieder sehr erfolgreich in den diversen Wintercupbewerben, meist um die vordersten 
Plätze, gekämpft wurde, stellten sich auch wieder die Weichen punkto Vereinsführung. Bei der 
diesjährigen Generalversammlung wurde der Vorstand wie folgt bestätigt: 

1. TC GÜNSELSDORF - Was gibt es Neues  

Obmann:   
Thomas Schmerlaib  
Obmannstellvertreter: 
Richard Meisinger  
Schriftführer:  
Elisabeth Roggenland             

Schriftführerstellvertreter: 
Christine Ecker  
Kassier: 
Tina Plank 
Kassierstellvertreter: 
Walter Plank 

Sportliche Leitung: 
Tineke Schmerlaib 
Sportliche Leitung Stv.: 
Johann Vogl 
Jugendreferent: 
Josef Breitenseher 

Der Vorstand freut sich, über eine erfolgreiche Saison, sowohl sportlich mit den 2. Plätzen bei den  
Herren, Damen und Damen 35+, als auch im Clubgeschehen zu berichten. Bei der 
Generalversammlung konnte auch das eine oder andere neue Mitglied begrüßt werden. 
Wir werden daher dieses Jahr auch einiges in die Sportanlage, aber auch ins Clubhaus investieren um 
noch attraktiver zu sein. 

Aktivitäten und Meisterschaftsbetrieb 2009: 
 
Mit 8 gemeldeten Mannschaften, bei einem über 45 
Mann und Frau starkem Kader gehen 
2 Herren 
2 Damen 
1 Herren 35+ 
1 Herren 45+ 
und 2 Damen 35+ 
 

 
 
Teams mit häufig auch Ambitionen den  
Meistertitel heuer nach Günselsdorf zu holen, an 
den Start. Gespielt wird diesmal wieder vorwie-
gend im Frühjahr, aber auch im Herbst gibt es an 
den Wochenenden Meisterschaftsbetrieb zu verfol-
gen. Freunde, Gönner und Interessierte können uns  
gerne dabei tatkräftig unterstützen. 

 

Die geplanten Spieltermine sind: 
(Ersatztermine werden im Clublokal bekannt gegeben) 
 

9./10 Mai 16./17.Mai 6./7. Juni 13./14. Juni 20./21. Juni 4./5. Juli 
22. August 29.August 5. Sept. 12.Sept. 19. Sept. 

 
(Damen Samstag: 14.00h; Herren Sonntag 09:00h ; Herbsttermine jeweils Samstag 13.00h) 

Die gemeinsame Jugendarbeit in Kooperation mit 
dem TC Steinfeld (Thersesienfeld; Sollenau; Gün-
selsdorf) zeigt weiterhin tolle Ergebnisse, so sind 
gerade die Cracks aus unserem Verein oft  die Stüt-
zen in den mehr als 14 Jugendmannschaften, wel-
che für unseren Partnerverein Meisterschaft spielen.  
 
 
 

Das verfolgte Ziel, diese Jugendlichen im Stamm-
verein dann wieder zu integrieren, wird heuer mit 
der Entsendung einer 2. Herrenmannschaft unter-
stützt. Rund um Josef Breitenseher, Franz Wöhrer 
und dem einen oder anderen Routine der Herren 
45+  werden hier Jungs im Alter von 13 bis 17 
Jahren Herren Meisterschaftsluft schnuppern. 
 

Viel Erfolg und Spaß dabei! 
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  N O T R U  F  1 2 2       N O T R U F  1 2 2      N O T R U F  1 2 2 
Die Freiwillige Feuerwehr  
Günselsdorf war im Jahr 2008 bei 
insgesamt 75 Einsätzen gefordert.  
Davon entfielen 8 Einsätze auf 
Menschenrettung nach zum Teil 
sehr schweren Verkehrsunfällen. 
Siebenmal wurden wir zur  Behe-
bung von Sturmschäden gerufen 
und für  eine Tierrettung. Die  
restlichen Einsätze entfielen auf 
Verkehrsunfälle ohne Personen-
schaden. Weiters mussten wir 
mehrmals Unterstützung bei 
Brandeinsätzen in Nachbarorten 
leisten. 
 
Es gehört bereits zur Tradition, 
dass unsere Feuerwehrjugend am 
24. Dezember das Friedenslicht an 
die Bevölkerung verteilt. Diese 
Aktion war wieder ein voller Er-
folg und sorgte für eine großartige 
Einstimmung auf das Weihnachts-
fest. 
 
Das Jahr 2009 begann sehr ar-
beitsreich. So mussten wir bereits 
am 1. 1. 2009 um 1.00 Uhr früh zu  
Einem   schweren   Verkehrsunfall  

auf der B 17 zwischen Günsels-
dorf und Sollenau ausrücken.  
Eine schwer verletzte Person 
wurde aus dem Fahrzeug gerettet 
und dem Notarzt übergeben 
(Bild 1 ). 
 
Bis Ende Februar konnten be-
reits mehrere Einsätze verzeich-
net werden. So unterstützten wir 
in Lackenhof am Ötscher mit 13 
Mann den Katastrophenhilfs-
dienst beim Schneeschaufeln 
bzw. Befreiung der Dächer von 
der enormen Schneelast. Diese 
Maßnahmen waren nach hefti-
gen Schneefällen innerhalb we-
niger Tage dringend notwendig. 
In  Lackenhof fielen insgesamt 
6,5  m Schnee. (Bilder 2 und 3). 
 
Am 24. Jänner wurden wir  
gemeinsam mit den Feuerwehren 
aus Schönau/Tr., Sollenau,  
Felixdorf, Hirtenberg, Wr. Neu-
stadt, Kottingbrunn und Leobers-
dorf zu einem spektakulären 
Brandeinsatz gerufen. Der 
Nachtclub an der B 17 zwischen 

Günselsdorf und Sollenau stand 
kurz nach dem Eintreffen der 
Einsatzkräfte bereits in  Voll-
brand. Die B 17 war wegen sehr 
starker Rauchentwicklung  für 
mehrere Stunden gesperrt. Für 
den Löscheinsatz mussten  extra 
über einige hundert Meter Zu-
bringerleitungen vom Schönauer 
Teich gelegt werden, der wegen 
der winterlichen Temperaturen 
erst vom Eis befreit werden 
musste. (Bilder 4 und 5). 
 
Am Abend desselben Tages fand 
unser alljährlicher Ball statt, wo 
sich die  zahlreich erschienen 
Gäste bis in die frühen Morgen-
stunden blendend unterhielten. 
( Bild 6) 
 

Derzeit üben unsere jungen Feu-
erwehrkameraden für die Ende 
März anstehende Erprobung in 
der FF sowie für den Wissenstest 
im April. Wir wünschen allen 
Teilnehmern viel Glück für diese 
Herausforderung! 

Bild 1 Bild 2 Bild 3 

Bild 4 Bild 5 Bild 6 
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  N O T R U  F  1 2 2       N O T R U F  1 2 2      N O T R U F  1 2 2 

Am 1.Feber 2009 feierten EV  Zöchling Werner 
 und Fahrzeugpatin Zöchling Margarete  

die „Goldene Hochzeit“.  

Zum Geburtstag gratulieren wir: 
15. Geburtstag PFM Brendan Philipp ( 17.2.) 

Wir wünschen Ihnen  ein  
schönes Osterfest und wollen Sie  

bereits jetzt für das Maibaumaufstellen 
mit Fahrzeugweihe und anschließenden  

Frühschoppen am  
1.Mai 2009 einladen. 

 
 

Das Kommando der FF Günselsdorf 

Herzliche Gratulation! 

Wie jedes Jahr haben wir auch die 
Saison 2009 mit der Ortsreini-
gung, die am Samstag, den  
4. April 2009 stattfand, begonnen.  
Am Samstag, 2. Mai 2009, in der 
Zeit von 8:00 bis 12:00 Uhr findet 
wieder unser Blumenmarkt statt. 
In den vergangenen Jahren war 
der Blumenmarkt mit einem  
Flohmarkt kombiniert.  
 
 
 

Wenn es Interessenten für einen 
Flohmarkt gibt, bitte bis 24. April 
2009 beim Gemeindeamt melden. 
Besuchen Sie uns auch auf unse-
rer Homepage – auf die Sie über 
die Gemeindehomepage gelan-
gen. Dort gibt es jede Menge  
Fotos von unseren Veranstaltun-
gen sowie Informationen über 
unsere Aktivitäten. 
Abschließend wollen wir uns bei  
 
 

allen Besuchern des Weihnachts-
marktes 2008 bedanken.  
Danke auch an die Organisatoren 
und Akteure der Rahmenpro-
gramme an den Wochenenden 
sowie an die Mitveranstalter, 
Feuerwehr, Kinderfreunde, SC 
Günselsdorf und Weinbauverein. 
 

Wir wünschen ein schönes  
Osterfest! 

Für den Vorstand 
E. Roggenland 

VERSCHÖNERUNGSVEREIN  

Impressum:  Eigentümer ,  Ver leger  und Herausgeber:  Marktgemeinde  Günselsdorf ,  Wiener Neustädter  S t raße  2 , 
2525 Günselsdorf, Telefon 02256/62880. Für den Inhalt verantwortlich: Marktgemeinde Günselsdorf, Bürgermeister  Alfred Artmäuer, Wiener Neustädter 
Straße 2,2525 Günselsdorf.  
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PENSIONISTEN - Ortsgruppe Günselsdorf 

 WIR GRATULIEREN ZUM GEBURTSTAG! 
                                 

210 Jahre feierten:          
          Helmuth Kaipel (70.) 
          Rudolf Hametner 70.) 
          Fritz Melichar (70.)                           
              
       75 Jahre feierte: 
                               Raimund Ranz   

  
Allen Februar und März Geburtstagspensionisten  

wünschen wir ebenfalls alles Gute! 

Wir trauern um  
Helene Wenger 
Josefine Konrad 

Weihnachtsfeier 2008: 
Unsere Weihnachtsfeier 2008 besuchten 91 Pensio-
nisten. Für die finanzielle Unterstützung möchten wir 
uns bei der SPÖ Günselsdorf,  der Gemeinde und 
Herrn Altbürgermeister Helmuth Kaipel recht 
herzlich bedanken. Auch bei den Familien Erich und 
Elisabeth Frank, Andrea und Franz Zöchling und 
den Geschwistern Julia Adolf und Maria Damsky 
möchten wir uns bedanken. 
Vorschau 2009:  
 Frühjahrsreise 9. - 19. Mai 2009 - Griechenland 

Die OrtsgruppeGünselsdorf 

KINDERGARTEN GÜNSELSDORF - Besuch im Gemeindeamt 

Am Faschingdienstag besuchten die kleinen  
Maler das Gemeindeamt 

Ein winterlicher Frühlingsbeginn hielt am  
20. März 2009 Einzug  

Unser musikalischer Ausflug unserer  
PensionistenInnen-Gruppe Günselsdorf führte 
uns vom 21.3.-22.3.2009 nach Budapest. 
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KINDERFREUNDE - Freundschaft, liebe Kinder und Eltern! 
  
Auch im Jahr 2008 durften wir wieder zahlreiche Gäste bei unserem Punschstand beim Advent-
markt begrüßen und mit heißen Getränken versorgen. Mit dem Silvester-Punschstand haben sich 
die Kinderfreunde mit einem abschließenden Feuerwerk beim Kinderfreunde-Heim vom alten 
Jahr verabschiedet und fröhlich ins Jahr 2009 gefeiert. 

                                            Ihr Team der Kinderfreunde Günselsdorf 

Unsere alljährliche erste Veranstaltung im Jahr war der Kindermaskenball im Kulturzentrum. Es war ein 
voller Erfolg und wir können mit Freude berichten, so viele Besucher wie noch nie auf der Veranstaltung 
begrüßt zu haben. Nicht nur die ortsansässigen, sondern auch viele Eltern und Kinder der Nachbargemein-
den waren bei uns zu Besuch, um ein wunderschönes Fest zu feiern. Wir haben uns besonders über den 
Besuch von LH Stv. Dr. Sepp Leitner gefreut, der sich der fröhlichen Stimmung der Kinder angeschlossen 
hat. Besonders aber möchten wir uns wieder bei den zahlreichen Spendern und Sponsoren bedanken, ohne 
die das Fest in diesem Ausmaß nicht möglich gewesen wäre. 

Im Anschluss an den Kindermaskenball fand  
dieses Jahr eine Faschings-Disco statt. Der Bürger-
meister Alfred Artmäuer gratuliert herzlich der neu 
gegründeten sozialistischen Jugend unter der 
Leitung von Stefan Rath zur ersten Veranstaltung. 
Wir freuen uns die Jugend mit diesem Start unter-
stützt zu haben und wünschen für die Zukunft viel 
Erfolg! 

Wie schon im Jahr zuvor, waren die Kinderfreunde bei der 
Kanalfahrt mit einem Floß dabei. Dieses stand unter dem 
Motto „Klimawandel“. Als Eisbären und Pinguine verklei-
det hatten wir viel Spaß und viele Süßigkeiten für die  
Kinder dabei. Wir hoffen, es hat Ihnen viel Freude bereitet 
und freuen uns schon, nächstes Jahr wieder mit einem Floß 
dabei zu sein. 

Außerdem möchten wir schon eine neue Veranstaltung ankündigen. Am Samstag, den  
16. Mai möchten wir herzlich dazu einladen mit uns ein „griechisches Fest“ zu feiern.  
Mit Live-Musik und kulinarischen Köstlichkeiten möchten wir die Kinder und auch die 
Erwachsenen begeistern.  

Die nächste geplante Veranstaltung ist das Oster-Eier-Suchen am Samstag den 11. April beim 
Kinderfreunde-Heim. Wir freuen uns schon auf ihr zahlreiches Kommen! 
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VOLKSSCHULE TEESDORF  - Volksbank-Mike-Hallencup 2009 

Die Schüler der VS Teesdorf ge-
wannen heuer den Fußball-
Hallencup für Volksschulen am 
27. Jänner 2009 in Bad-Vöslau. 
Neun Mannschaften kämpften an 
diesem Tag um den begehrten 
Titel, der automatisch zum Auf-
stieg in das Landesfinale berech-
tigt. 
Die Schüler und Schülerinnen ga-
ben Ihr Bestes und waren mit vol-
lem Einsatz dabei, auch die mit-
gereisten Eltern unterstützten ihre 
Kinder. 

Die VS Teesdorf gewann im  
Finale gegen die VS Möllersdorf 
2:1, den 3. Platz belegten die 
Kicker der VS Kottingbrunn. 
Besonderer Dank ergeht an die 
Stadtgemeinde Bad-Vöslau,  
welche die Halle für diesen 
Vormit tag kostenlos  zur  
Verfügung stellte und an die 
Volksbank Baden, die nicht nur 
Pokale, sondern auch Imbisse 
und Getränke für die Kinder und 
Betreuer spendete. 
Die Pokale und Urkunden über-
reichten DI Christoph Prinz, 
Bürgermeister von Bad-Vöslau, 

Leo Brunner, Vorstandsmitglied 
des NÖFV, BSI Karl Stach, Be-
zirksschulinspektor, HOL Mi-
chael Katzettl, Vorsitzender des 
Dienststellenausschusses sowie 
Martina Kro von der Volksbank 
Baden. 
Der Organisator, VL Dipl.-Päd. 
Willibald Staudenhirz, gleichzei-
tig auch Betreuer der Mann-
schaft an der VS Teesdorf, freute 
sich über die gelungene Veran-
staltung und dankt allen Freiwil-
ligen für ihre Mithilfe. 

 
 

Siegerfoto - Schüler der VS Teesdorf: 
liegend: Bauer Raphael, 2.Reihe v.l.n.r.: Hoffmann Michael, Joza 
Michael, Haßler Matthias, Schotola Lukas, Weber Benjamin, 3. 
Reihe v.l.n.r.: Festin Niklas, Gradl Lukas, Gramsl Dominik, Rock 
Michael, Begic Jovan, Toman Florian. v.l.n.r.: Martina Kro, HOL 
Michael Katzettl, BSI Karl Stach, DI Christoph Prinz, VL Dipl.-
Päd. Willibald Staudenhirz sowie ein Schiedsrichter  

BERUFSORIENTIERTES FÖRDERZENTRUM - Herzlichen Dank! 
Das Berufsorientierte Förderzent-
rum Teesdorf bedankt sich für das 
große Engagement der örtlichen 
Wirtschaft an der diesjährigen 
Sponsoring-Aktion, die im Zusam-
menhang mit der Schulsporthilfe  
durchgeführt wurde. 

Dank der zahlreichen Teilnahme 
unserer Gewerbetreibenden 
konnte neben dem Erwerb diver-
ser Sportgeräte zur Freude unse-
rer Schüler und Lehrer auch un-
ser Informatikraum erweitert 
werden. 
 

Heuer wurden angeschafft: 
3 Flachbildschirme, Nordic Wal-
king - Stöcke in Klassenstärke,  
1 American Football, Seidentü-
cher, Markierungsleibchen in 
Klassenstärke, 1 moderne Stopp-
uhr, 10 Tischtennis Freizeit-
schläger. 

IT-Consulting David Kojeder, 
Teesdorf 
Birgit Umdasch Frisiersalon, 
Teesdorf 
Die apotteke, Teesdorf 
Dipl. Astrol. B. Baumann,  
Teesdorf 
Dr. Nikoopour ZT GmbH,  
Günselsdorf 
Sparkasse Baden, Teesdorf 
 

Transportunternehmen Gerda 
Hametner, Teesdorf 
A. Wintersteiger GmbH.,  
Teesdorf 
Bernhard Hein Verfugungen,  
Blumau 
Upsolute Chiptuning Fahrzeug-
technik GmbH. , Teesdorf 
Feller GmbH., Günselsdorf 
Finanzdienstl. Sarang KG,  
Blumau-Neurißhof 

G. Alt & Co Ges.m.b.H.,  
Blumau-Neurißhof 
Gartenpflege P. Reinisch,  
Tattendorf 
Malermeister T. Wutzlhofer,  
Tattendorf 
Gottfried Brix GmbH.,  
Günselsdorf 
Jürgen Ellmauthaler,  
Günselsdorf 

Unser herzlicher Dank gilt: 

Die Schüler und Lehrer des Berufsorientierten Förderzentrums bedanken sich sehr herzlich und wissen Ihr 
Engagement zu schätzen! Näheres über unsere Schule und Aktivitäten erfahren Sie unter http://www.asoteesdorf.ac.at 
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HAUPTSCHULE TEESDORF  - Feierliche Eröffnung und Segnung des Zubaus 

Die Hausherrin, Fr. Dir. Renate 
Rossmann, konnte dabei Herrn 
BSI Karl Stach, die beiden Bür-
germeister Hans Trink (Teesdorf) 
und Dipl. Päd. Dieter Reinfrank 
(Tattendorf), die Vizebürgermeis-
terinnen Frau Elisabeth Roggen-
land (Günselsdorf) und Frau 
Gabriele Gass (Teesdorf), den 
Blumauer Gemeindevertreter 
Herrn Rene Klimes sowie Frau 
Dir. Brigitte Herzog und Frau 
Dir. Edith Pichler begrüßen.  
 
Die Segnung der Um- und Zu-
bauten wurde von Pater Michael  
Lechner vorgenommen. 

Neben einem neu errichteten 
Aufenthaltsraum in der Aula, der 
auch für verschiedenen Präsenta-
tionen und Auftritte genutzt  
werden kann, wurde auch der 
Musikraum der Hauptschule 
vollkommen neu gestaltet. Nach 
Begrüßungsworten durch die 
Obfrau der Schulgemeinde, Fr. 
Gabriele Gass, versetzten der 
Schulchor unter der Leitung von 
Fr. HOL Susanne Schmid und 
eine nachdenklich stimmende 
Lesung von Hrn. HOL Werner 
Warum die Anwesenden in vor-
weihnachtliche Stimmung. 
 
Im Rahmen dieser Feierlichkeit 
wurde Herrn HOL Wilfried Ar-
nold von BSI Stach für seinen 
außerordentlichen schulischen 
Einsatz und vor allem für die 
hervorragende Organisation des 
traditionellen Tischtennisturniers 
Dank und Anerkennung ausge-
sprochen. Eine kurze Orff-

Darbietung im umgestalteten 
Musikzimmer unter der Leitung 
von Fr. HOL Gabriele Beck run-
dete das gelungene Programm 
ab. Danach hatten alle Anwesen-
den die Möglichkeit, ihr musika-
lisches Geschick an sämtlichen 
Instrumenten auf die Probe zu 
stellen.  

Den Abschluss bildete ein klei-
ner Imbiss, der von einigen Leh-
rerinnen und Lehrern und dem 
Schulwart Herrn Heinz Schotola, 
liebevoll hergerichtet worden 
war. 

Am 18. Dezember öffnete die musikalisch-kreative Hauptschule Teesdorf ihre Türen vormittags für 
alle interessierten Volksschulkinder und deren Eltern und später auch noch am Abend, um im Rah-
men einer höchst gelungenen Eröffnungsfeier die neu gestalteten Räumlichkeiten einzuweihen.  

Alfred WINTERSTEIGER Ges.m.b.H. 
Lastentransporte - Kieswerk - Erdbewegungen - Container 

2524 Teesdorf, Bahnstraße 22, Telefon 02253/81470 
E-Mail: wintersteieger@gmx.at 
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kids-sport-events ( GR Sepp Breitenseher )  

 organisiert das 21. Ferienerlebniscamp in FLACHAU 
Es gibt folgende Aktivitäten:  

täglicher Fixpunkt: ein halber Tag Reiten-Erweiterung möglich! 
Großer Fun - Court für Fußball, Landhockey, Basketball 
Tennis- bei Interesse: Abschlussturnier (+Videoanalyse) 
Beach- Volleyball, Trampolin (20 min - 5oc), Klettergarten (18€) 
T-Tennis, Mountainbiking, Radtouren-Fahrrad+Helm mitnehmen 
Radgeschicklichkeitslauf, Frisbeegolf+Ultimate, Lagerfeuer 
Schwimmen (2 Badeseen), Faulenzen 
Gute Möglichkeit zum Aufbau und Ausdauertraining fürs Schi fahren + Tennis! 

Wo:  Jugendgästehotel Hanneshof / 5542 Flachau – Familie Stadler - Zimmer mit Du/Wc, 
Vollpension AI, Reitstall mit 35 Reitpferden, 2 Tennis-Hallenplätze, Sporthalle, 6 Trampoline, 
Volleyball Platz, Fun - Court, Platz für max. 20 SchülerInnen pro Woche 
Wann: 1. Woche: Sonntag, 5.7. – Sonntag, 12.7.2009 
   2. Woche: Sonntag, 12.7. – Sonntag, 19.7.2009 
Es gibt die Möglichkeit eine oder zwei Wochen mit zu fahren. 

Anreise: Sonntag ist Wechsel!  
Anreise erfolgt mit 2 Gemeindebussen + NG-Schi-Bus25€ Dieselbeitrag) oder privat 
Anmeldung ist ab sofort möglich entweder mailen:  

breitenseher@gmx.net oder unteren Abschnitt bei Hr.Breitenseher/Gemeindeamt abgeben:  
Fixe Platzreservierung: Anmeldung mit 100€ Anzahlung  
SPARKASSE BADEN, Josef Breitenseher BLZ 20205 Kto. Nr.: 502 – 007701 Verwendungszweck: Name / Er-
lebniscamp 2009 

Preis: 1 Woche inkl. VP/AI + Programm – 345€ (2 Wochen - 665€)+25€ Fahrt 

Mit freundlichen Grüßen     GR Sepp Breitenseher 
Sonstige Fragen? 0699/ 10 71 42 43 

 
                                                          

Bitte ankreuzen 
 

Ich melde meine/n Tochter/Sohn........................................................................................... 

für die  O - 1. Woche   O - 2. Woche an. 
 
Tel. Nr. : .....................................................  …………................................................................... 

 
 

    SWE Ellmauthaler GmbH 
           Erzeugung von Kunststoffartikeln - Werkzeugbau 
               A-2525 Günselsdorf, Anton-Rauch-Str. 19 
        Telefon: 02256/63562-0 - Telefax: 02256/63562-9 
            www.ellmauthaler.at - Email: office@ellmauthaler.at 
 

 

 

mailto:breitenseher@gmx.net�
http://www.ellmauthaler.at/�
mailto:office@ellmauthaler.at�
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    Rosenball  
   zum Valentin am 14. Februar 2009 
      
 
      
      
 
 
 

 
 
      
                               

 
        

 
 
 
 
    

 
 

 
 
 
 

 
 

Wir danken allen Gästen, Gönnern, Spendern und  
Beteiligten, welche diese schöne Veranstaltung gemeinsam  
ermöglicht haben. 

Frauen sollten einige Grundregeln beachten, um nicht Opfer 
eines Verbrechens zu werden: 
Die Gruppe gibt mir Sicherheit – Fremdtäter überfallen Ein-

zelpersonen. Eine Gruppe von Frauen wird nicht überfallen. 
Täter scheuen das Licht – am Abend oder in der Nacht sollte 

man belebte und beleuchtete Wege wählen. 
Rechtzeitiges Erkennen – Umgebung beobachten, Verfolgung 
ernst nehmen. 
Bei Verfolgung stehen bleiben, um zu sehen, ob auch „er“ 
stehen bleibt. Dem Verfolger ins Gesicht sehen; sich notfalls in 
ein Geschäft flüchten, keinesfalls in einsame Gassen. 
Umgebung vor der Haustür genau beobachten. 
Von guten Bekannten oder nachts vom Taxi nach Hause brin-
gen lassen. Den Fahrer ersuchen zu warten, bis man im Haus 
ist. 
Eine Überfallsituation gedanklich durchspielen, um im Ernst-
fall richtig zu reagieren. 
 

Selbstbewusstes Auftreten und bereits geringe Gegenwehr 
schrecken viele Täter ab. 
Die Technik bietet Taschenalarmgeräte, kleine Sirenen die 
auf Knopfdruck Alarm schlagen. 
Herkömmliche Hausalarmanlagen sind auch mit Überfalls-
schutz lieferbar. 
Nicht empfohlen: Waffen (z.B. Pistole, Messer, Tränengas, 
Pfefferspray); die Gefahr ist zu groß, dass der Täter die Waf-
fen der Angegriffenen entreißt und gegen sie richtet. 
Bei Tränengas oder Pfefferspray ist die Gefahr groß, das der 
Benutzer selbst in die  Pulver- oder Gaswolke gerät.  
Eine Frau, die Opfer eines sexuellen Übergriffs geworden ist, 
sollte in jedem Fall die Anzeige erstatten. Es ist ratsam, sich 
an ein Frauenhaus oder andere Einrichtungen, die schnell und 
unbürokratisch helfen, zu wenden. Die Telefonnummern und 
Adressen sind über alle Polizeidienststellen zu erfragen. 

 

Tipps für Frauen 

Die Freie Bürgerliste Günselsdorf veranstaltete erst-
mals Zur Faschingszeit den Rosenball und bereicherte 
mit diesem Event die Narrenzeit in der Gemeinde. Die 
Freie Bürgerliste Günselsdorf freute sich über den 
 regen Zuspruch. Das Gemeindezentrum diente der  
gelungenen Veranstaltung als festlicher Rahmen. 
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst   
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Dr. Ilse RUMPLER 
2604 Theresienfeld, Waldgasse 5                   
Tel. Nr. 02622 / 71243 oder 71245 
Dr. Sorina DUBOVAN  
2601 Sollenau, Leobersdorferstr. 6 
Tel. Nr. 02628 / 47275 
Dr. Erwin SCHOLTER   
2601 Sollenau, Hauptplatz 1                    
Tel. Nr. 02628 / 47450 oder 02252 / 
77714 

Dr. Raimund VIGL  
2603 Felixdorf, Hauptstraße 43                     
Tel. Nr. 02628 / 62243 
Dr. Dieter ZWERINA 
2525 Günselsdorf, Brennereig. 1    
Tel. Nr. 02256 / 63570 oder 63592 
Dr. Erwin REICHENSTORFER 
2602 Neurißhof, Hauptstr. 6   
Tel. Nr. 02628 / 48700 oder 02256 / 
63749 

Dr. Peter ADAMCIK  
2524 Teesdorf,  
Wr.  Neustädterstraße 46  
Tel. Nr. 02253 / 81781 oder 81508 
Dr. Simon SAUERSCHNIG  2603 
Felixdorf, Fabriksstraße 10            
Tel. Nr. 02628 / 62466 
Dr. Romana KOURIMSKY  
2751 Matzendorf, Feldgasse 13         
Tel. Nr. 02628 / 66390 

APRIL 
04./05.     Dr. Raimund Vigl 
11./12.     Dr. Peter Adamcik 
13.      Dr. Dieter Zwerina 
18./19.     Dr. Ilse Rumpler 
25./26.     Dr. E. Scholter 
30.     Dr. Sorina Dubovan 

MAI 
01.  Dr. Sorina Dubovan 
02./03 . Dr. R. Kourimsky 
09./10 . Dr. E. Reichenstorfer 
16./17 . Dr. Dieter Zwerina 
20./21.  Dr. Peter Adamcik 
23./24.  Dr. Raimund Vigl 
30./31.  Dr. Simon Sauerschnig 

JUNI 
01.       Dr. E. Reichenstorfer 
06./07. Dr. Ilse Rumpler 
10./11. Dr. Romana Kourimsky 
13./14. Dr. Sorina Dubovan 
20./21. Dr. Erwin Scholter 
27./28. Dr. Raimund Vigl  
 

Zahnärztenotfalldienst im Bezirk 

 

April 
 

04./05.. Dr. KUNZ Christian     Bahnstraße 6, 2483 Ebreichsdorf  02254/722 3 
11./12./13. Dr. KÄSMAYER Brigitte    Theresiengasse 5/1, 2500 Baden  02252/45375 
18./19. Dr. REIFFENSTUHL Herbert   Kaiser Franz Josef Ring 41/15   02252/48797  
25./26. Dr. URBAN-WALENTICH S.     Hauptstraße 17, 2522 Oberwaltersdorf  02253/20199 
 

Mai 
 
1.  Dr. BOLDRINO Brigitta  Badner Straße 2a/7, 2540 Bad Vöslau  02252/76228 
02./03 Dr. DOSTI Karin    Marktplatz 5, 2486 Pottendorf   02623/73853 
09./10. Dr. ZWIRTMAYR Christian  Karl Adlitzerstraße 33    02252/52647 
16./17. Dr. GWARDJAK Kamila  Hochstraße 22, 2540 Bad Vöslau  02252/76426 
21. DDr. RUHDORFER Chr.  Schwechatzeile 49/1/8, 2514 Traiskirchen 02252/486 29 
23./24. Dr. FUCHS Andrea    Wr. Neust. Straße 40, 2551 Enzesfeld-Lindabr. 02256/82190 
30./31. Dr. MITTERDORFER Chr.  Teesdorferstraße 15, 2525 Günselsdorf  02256/64441 
 

Juni 
 

01. Dr. MITTERDORFER Chr.  Teesdorferstraße 15, 2525 Günselsdorf  02256/64441 
06./07.  Dr. HENNINGER Adelheid  Pfarrplatz 8, 2500 Baden   02252/48626 
11.  Dr. RADULESCU Lucian  Bahnhofstraße 8, 2560 Berndorf   02672/88830 
13./14. Dr. KREBS Lilly   Josefsthalerstraße 8, 2512 Tribuswinkel  02252/49819 
20./21. Dr. OEDENDORFER Peter   Wr. Neustädter Straße 23, 2542 Kottingbrunn 02252/76997 
27./28. Dr. DWORSCHAK Kurt   Albertstraße 6, 2560 Berndorf   02672/82294 
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MÜLLABFUHRTERMIN: 
Restmüll / GS:                                            Altpapier: 14.05. 
23.04., 22.05., 18.06. 
Biomüll: 14.04., 20.04., 27.04., 04.05., 11.05., 18.05., 25.05., 
02.06., 08.06., 15.06., 22.06., 29.06. 

Bereitschaftsdienst Apotheken  2008      
Schloss-Apotheke 
2542 Kottingbrunn, 
Wr.Neustädterstraße 20  
Tel: 2252/74960 
Apotheke „Zum heilsamen 
Brunnen“ 
2544 Leobersdorf, Südbahnstraße 7 
Tel.:02256/62359 

Paracelsus-Apotheke 
2551 Enzesfeld-Lindabrunn, 
Schimmelg.2 
Tel: 02256/81242 
„die apoteeke in teesdorf“ 
 2524 Teesdorf, Wr. Neust. Str. 32b  
Tel: 02253/80540 
 
 

Kur-Apotheke 
2540 Bad Vöslau, Badner Straße 12 
Tel: 02252/70406 
Apotheke „Zum Erlöser“ 
2540 Bad Vöslau, Hochstraße 25 
Tel: 02252/76285 
 

APRIL 
 04./05.   Schloss-Apotheke 
 11./12.   Kur-Apotheke 
 18./19.   Zum heils. Brunnen 
 25./26.   Zum Erlöser 

 

MAI 
01. /02./03  apoteeke in teesdorf   
09./10.    Schloss-Apotheke 
16./17.    Kur-Apotheke 
23./24.    Zum heils. Brunnen 
30./31.    Zum Erlöser 

 

JUNI 
01.          apoteeke in teesdorf 
06./07.    apoteeke in teesdorf 
11.          Schloss-Apotheke 
13./14.    Schloss-Apotheke 
20./21.    Kur-Apotheke 
27./28.    Zum heils. Brunnen 

Reisepässe oder 
 Personalausweise 

Verordnung der BH Baden 
Die Bezirkshauptmannschaft Baden widerruft ihre 

Verordnungen vom 20.07.2001, 11-A-01 und 
07.09.2001, 11-A-01, mit der die Bürgermeister der 

Gemeinden Altenmarkt, Blumau-
Neurißhof,Ebreichsdorf, Enzesfeld-Lindabrunn, 

Furth, Günselsdorf, Hernstein, Hirtenberg, 
Klausen-Leopoldsdorf, Mitterndorf, Oberwal-
tersdorf, Pottenstein, Schönau/Triesting, Sei-

bersdorf, Sooß, Tattendorf, Teesdorf, Traiskir-
chen, Trumau und Weissenbach zur  

Durchführung von Amtshandlungen im Bereich 
des Passwesens ermächtigt worden sind,  

mit Ablauf des 20.03.2009. 
1. Diese Verordnung tritt mit dem in Kraft treten 

der Novelle des Passgesetzes, BGBl- I/6/2009 
vom 11.02.2009 außer Wirksamkeit. 

 
Das bedeutet, dass in unserem Gemeindeamt in 
Zukunft nicht mehr die Anträge auf Ausstellung 
von Reisepässen oder Personalausweisen entge-
gen genommen werden können. Diese Anträge 
können in Zukunft nur noch bei der Bezirks-
hauptmannschaft in Baden eingebracht werden. 

Bauhof-Öffnungszeiten: 16.00 bis 19.00 Uhr 
 08.04., 22.04., 13.05., 27.05.,10.06., 24.06. 



16 

 

GEMEINDEPOST 

Wir gratulieren recht herzlich zur Vermählung: 

 
 
 

 
Heinz WALLNER  

Bau– und Möbeltischlerei 
 

2525 Günselsdorf 
Sportplatzgasse 9  

Tel./Fax: 02256/62873 
Mobil: 0676/70 75 405 

Werkstätte 
für Innenausbau 

aus eigener Erzeugung 

GEBURTEN:  

Brigitte Schlager 
Walter Rumpler 

Sonja Solbrig 
Maria Wortischek 

Ingrid Neumann 
Herbert Kaindel 
Helene Wenger 
Paula Gehrsitz 

Beate Elisabeth Gangoly  und  
Alexander Friedrich Bode 

Felix -  
Anita und Ronald Trettl 

Gudrun Schäfer und  
Andreas Navrkal 

Jana - Ilse Preiss  
und Martin Richter 

Joan Kerstin -  
Gudrun und Andreas Navrkal 

Neele Keana -  
Carmen Leitl und Friedrich Petter 

Lukas -  
Claudia Haiplik 
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EHRUNGEN: Wir gratulieren recht herzlichst! 

75. Geburtstag -  Erika Böhm, Ingeborg Kroboth, Friedrich Steinmann 

80. Geburtstag 
Stefanie Mundl 

90. Geburtstag 
Theresia Fürtinger 

80. Geburtstag 
Wilhelm Reisacher 

92. Geburtstag 
Rosa Kabus 

95. Geburtstag 
Rosina Ebenstreicher 

75. Geburtstag 
Anna Heschik 

75. Geburtstag 
Franz Gutmann 

75. Geburtstag 
Raimund Ranz 

75. Geburtstag 
Erika Stampfel 
80. Geburtstag 
Josef Stampfel 

80. Geburtstag 
Anna Haiplik 
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Ein Unternehmen der 
 ALLIANZ GRUPPE 

2544 Leobersdorf, 

Hirtenberger Straße 25,  
Tel.  (02256) 201 21-0 
Fax. (02256) 201 21-25 
Handy. 0664 2504073 
Mail. wolfgang.portner@allianz.at 
 

KINDERGARTENHELFERIN ALS  
URLAUBSVERTRETUNG GESUCHT! 
Die Marktgemeinde Günselsdorf sucht für den Zeitraum vom 

13. Juli bis 21. August 2009 eine Urlaubsvertretung für eine 

Kindergartenhelferin. Interessenten melden sich bitte bis  

spätestens Ende Mai beim Gemeindeamt Günselsdorf. Für 

Rückfragen stehen Ihnen die Bediensteten der Marktgemeinde 

Günselsdorf unter der Telefonnummer 02256/62880 gerne zur 

Verfügung. 

Der Line-Dance Kurs im Kulturzentrum 
Günselsdorf wird von der Bevölkerung  
sehr gut besucht. 

Arbeitsausschuss für  Sport, Kultur, Kinderspielplätze und Freizeit 
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 GEMEINDEPOST 

BAUUNTERNEHMUNG GES.M.B.H. 

RICHARD BRIX 
 
2525 GÜNSELSDORF, LEOBERSDORFER STRASSE 18, 
TEL. 02256 / 62442 

PLANUNG 
BAUFÜHRUNG 
AUSFÜHRUNG 

Bei der letzen Sitzung aller „Steini-Gemeinden“ wur-
de beschlossen, den Komfortzuschlag von   
€ 2,00 auch weiterhin beizubehalten. Um in den Ge-
nuss einer Schüler- oder Lehrlingsfreifahrt zu kom-
men, wird ausdrücklich hingewiesen, dass hierfür ein 
gültiger VOR-Freifahrausweis bei Antreten der Fahrt 
vorzuzeigen ist. Wenn Sie keinen Fahrausweis besit-
zen, wird zusätzlich ein Zuschlag von € 1,50 pro Zo-
ne eingehoben. Es wird besonders darauf hingewie-
sen, dass in nächster Zeit vom Verkehrsverbund 
(VOR) unangesagte Kontrollen der Ausweise durch-
geführt werden. Bei Missbrauch dieser Freifahrten, ist 
mit Geldstrafen zu rechnen.  

ANRUFSAMMELTAXI - STEINFELD  

 
 
 
 
 
 

 
Beh. Konz. Elektrounternehmen 
Elektro- u. Lichtplanungen 

Elektroinstallationen 
SAT-Anlagen 

Blitzschutzanlagen  
Alarmanlagen 

Video-Überwachungsanlagen 
Telefon- u. Torsprechanlagen 

Faseroptik – Lichtsysteme 
Sternenhimmel–Weihnachtsbeleuchtung 

Beschallungsanlagen 
und vieles mehr. 

 
Ihr Fachmann im Ort berät Sie gerne. 

           2525 Günselsdorf,      Tel.   02256-64 390      
           Europaplatz 1             Fax  02256-65 403 

 

 

DENKMAL – FASSADEN - 
GEBÄUDEREINIGUNGS – 

MEISTERBETRIEB 
 

Roswitha Hoffmann 
2525 Günselsdorf, Beethovengasse 20  

Tel. 0676 – 9445522 
 
 

   GARTENSERVICE       
   Tel. 0676 – 7519802 

    roswitha.hoffmann@chello.at 

ASBÖ GÜNSELSDORF 

HAUSSAMMLUNG: 
18. und 19. April 2009 

Der Erlös dient zum Ankauf eines neuen 
Rettungsfahrzeuges! 
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MÜHLGASSNER GMBH                          MÜHLGASSNER 

             TRANSPORTE                          DEICHGRÄBEREI   GMBH 
                

TEL: 0664 - 340 35 83 
office@muehlgassner.at 
www.muehlgassner.at 

                   Kipper - Kran - Tiefladertransporte                               Bagger - Baumaschinen 
                   Erd - Sand - Schotter - Transporte                                Keller - Schwimmbad - Aushub 
                   Entsorgungen von Aushub, Schutt, etc.                           Erdarbeiten 
                   Winterdienst                                                                       Abbrucharbeiten 

 

 

 
 

Neueröffnung der  
Bäckerei  

Konditorei 
 Ungersbäck 

 Heinz Ungersbäck GmbH 

 in Günselsdorf 
Anton Rauch Straße  

(Eröffnung ca. Ende April) 
 
 

mailto:office@muehlgassner.at�
http://www.muehlgassner.at�
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Sport- und Kulturausschuss der Marktgemeinde Günselsdorf: 

SCHIFAHREN AM GLETSCHER 
 IN HINTERTUX 

3. bis 7. Mai 2009 
     Schifahren von Montag bis Donnerstag  

ca. 14.00 Uhr möglich. 
     

 Abfahrt mit dem Bus  
 am Sonntag um 09.30 Uhr 

vom Gemeindeparkplatz beim 
Gasthaus Eitler   

 Geboten wird: Fahrt mit dem Bus, Unterbringung im Rindererhof  ****,  
 direkt an der Liftstation, Frühstücks-, und Abendbuffet  
 oder Wahlmenü, Doppelzimmer mit Dusche u. WC. 

 Der Schipass ist selbst zu bezahlen. Rückkunft Donnerstag ca. 23.30 Uhr. 
€   350,--  (Juniorsuite),   €   295,--  (Doppelzimmer) 

Anmeldung: Gemeindeamt bei Frau Gabriela Steiner  

Anzahlung bei der Anmeldung € 50,--!   Anmeldeschluss  30. April 2009 

N E U   I N  O E Y N H A U S E N! 
  Dipl. Ök. Horst Drummer 

  Dipl. Hara Shiatsu Praktiker 
   Mitglied im Österr. Dachverband für Shiatsu 

  Terminvereinb.:  0664/42 88 027 
  Richard Felsinger Str. 32 j  –  Oeynhausen 

   SHIATSU  als Körper‐ u. Energiearbeit bei akuten oder chronischen 

   Beschwerden im Bewegungsapparat, bei Rücken‐, Nacken‐, Kopf‐ 

   schmerzen, bei Stress/Burnout oder zur Entspannung/Regeneration  

AKTION:  50% Rabatt auf Erstsitzung, bestehend aus 
Anamnese, Shiatsu-Behandlung und ganzheitlicher  
Beratung (ca. 1,5 Std.): Nur € 37,50 statt € 75,-- (bis 
31.05.09), Folgesitzungen je 1 Std. à € 50,-- 

PRAXIS FÜR GANZHEITLICHE KÖRPERARBEIT 
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GEMEINDEPOST 
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GEMEINDEPOST 

In weiterer Folge sind die Fahrzeuge anschließend auch am Parkplatz der Fa. Feller zu sehen, da die  
Veranstaltungsteilnehmer im Kulturzentrum ein Mittagessen einnehmen werden. Es besteht die Möglich-
keit sehenswerte Autos und Motorräder zu besichtigen sowie technische Details zu erfragen und zu  
diskutieren. Die Bevölkerung ist zu dieser Veranstaltung herzlich eingeladen. 

Am Donnerstag, den 26. März 2009  fand der dies-
jährige Gemeindetag der LEADER Region 
Triestingtal im Kulturzentrum der neuen Regions-
gemeinde Günselsdorf statt. Mit rund 140 Teilneh-
mern konnte ein neuer Besucher - Rekord erzielt 
werden.  

Zielsetzung des Regionstags ist es, Projekte der  
Region vorzustellen und die Vernetzung der  
12  Mitgliedsgemeinden zu fördern. 
Beim Regionstag wurde über die Tätigkeit der  
LEADER Region Triestingtal Bilanz gezogen. Re-
gionsmanagerin DI Elisabeth Hainfellner berichtete: 
„ Wir haben 2008 Projekte in der Summe von über 
€ 1 Million zur LEADER Förderung eingereicht, 
von denen der Großteil bereits bewilligt worden 
ist.“  

Hochrangiger Gast in Günselsdorf war Sozial-
Landesrätin Mag. Karin Scheele, die als gebürtige 
Triestingtalerin anbot, die Regionsarbeit zu unter-
stützen. 

Wie Südtirol mit dem Thema LEADER und Re-
gionsarbeit umgeht, konnte sehr mitreißend von 
Herrn Dr. Harrasser geschildert werden.  
Das jüngste Regionsprojekt „Lernende Region“ 
wird demnächst gestartet. Im Mittelpunkt steht 
hier die Vernetzung der regionalen Bildungsan-
bieter zu forcieren und „Lernen“ in de Region zu 
ermöglichen. 

5. Gemeindetag der Region Triestingtal in Günselsdorf 
eine regionale Informations- und Vernetzungsveranstaltung für 

 Regionsinteressierte 

Auch 2009 veranstaltet der COVC wieder eine Oldti-
merfahrt durch das schöne Triestingtal. Die Gesamt-
streckenlänge beträgt ca. 160 km. Im Zuge dieser 
Fahrt werden die Teilnehmer auch Halt in Günselsdorf 
machen. Am Samstag, dem 9. Mai werden ab ca. 
11.30 Uhr die in Günselsdorf ankommenden Oldtimer 
am Gemeindeparkplatz beim Gasthaus Eitler eine  
Juxprüfung absolvieren.  

V.l. Bgm. Alfred Artmäuer, Landesrätin Mag. Karin Scheele 
Regionsobmann Bgm. Franz Seewald 

Ein Blick in das wunderbare Kulturzentrum 
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 5. Juni 2009 

VERANSTALTUNGEN: 

02.04.2009 - 15.04.2009 
ZÖCHLING Hubert 
Teesdorferstraße 9 
02256/64767 
16.04.2009 - 30.04.2009 
HALLBAUER Margit 
Teesdorferstraße 19 
0699/10193533 

02.05.2009 - 13.05.2009 
ZÖCHLING Franz 
Teesdorferstraße 20 
02256/63126 
14.05.2009 - 03.06.2009 
SEITZ Christian 
Anton Rauch Straße 5 
02256/63387 

04.06.2009 - 17.06.2009 
HALLBAUER Margit 
Teesdorferstraße 19 
0699/10193533 
18.06.2009 - 01.07.2009 
ZÖCHLING Hubert 
Teesdorferstraße 9 
02256/64767 

Ausg‘steckt is! 

1. Mai 2009 
Maibaumaufstellen beim Kultur-
zentrum, Beginn: 09.30 Uhr  
Florianimesse mit anschließender 
Fahrzeug-weihe. Ab 11.00 Uhr 
Maibaumaufstellen  
 
2. Mai 2009 
Blumenmarkt am Gemeindepark-
platz beim  GH Eitler 
 von 08.00 bis 12.00 Uhr 
 
7. Mai 2009 
Kabarett - Markus Hirtler als 
Ermi-Oma „Ansichtssache“ 
Beginn: 19.30 Uhr, Veranstaltet 
durch den Kulturverein 
KUNSTduenger B. Gleichenberg. 

9. Mai 2009 
3. Triestingtal Oldtimer-Fahrt  
Treffpunkt: ca. 11.30 Uhr am  
Gemeindeparkplatz beim Gasthaus 
Eitler 
 
16. Mai 2009 
Griechisches Fest  
der Kinderfreunde 
beim Kinderfreundeheim 
(bei Schlechtwetter im  
Kulturzentrum) 
Beginn: 15.00 Uhr 
 
23. Mai 2009 
Anradeln auf dem Triestingau-
Radweg.  
 

5. Juni 2009 
Maibaumumschnitt 
beim Kulturzentrum 
Beginn: ab 18.00 Uhr 
 
6. Juni 2009 
Klappsmühlen-Kabarett 
„Absolut Gähnfrei“ mit 
Alexander Bisenz 
Im Kulturzentrum 
Beginn: 20.00 Uhr 
 
27. Juni 2009 
Sommernachtsfest der 
Freien Bürgerliste Günselsdorf 
Im Kulturzentrum 
Beginn: 20.00 Uhr 
im Kulturzentrum 

5.4.2009: PALMSONNTAG 
Palmweihe und Palmprozession 
um 10 Uhr in der Pfarrkirche 
 
9.4.2009: GRÜNDONNERS-
TAG 
Feier des Letzten Abendmahles 
um 19 Uhr in der Pfarrkirche 
 
10.4.2009: KARFREITAG 
Kreuzwegandacht      
um 15 Uhr in Teesdorf 
Karfreitagsliturgie 
um 19 Uhr in der Pfarrkirche 
 

11.4.2009: KARSAMSTAG 
Anbetung beim Heiligen Grab 
von 10 bis 18 Uhr in der Pfarrkirche 
Osternachtfeier 
um 21 Uhr in der Pfarrkirche 
 
12.4.2009: OSTERSONNTAG  
Hochfest der Auferstehung des Herrn 
um 10 Uhr in Teesdorf 
Mitgestaltung durch den Kirchen-
chor 
 
13.4.2009: OSTERMONTAG 
um 10 Uhr Heilige Messe in der 
 Pfarrkirche 

1.5.2009: Feldmesse der FF  
Günselsdorf 
um 9.30 Uhr beim Kulturzentrum 
 
17.5.2009: ERSTKOMMUNION 
um 10 Uhr in der Pfarrkirche 
 
FUSSWALLFAHRT NACH MARIA-
ZELL 
von 29. Mai bis 1. Juni 2009 
 
7.6.2009: FIRMUNG 
um 10 Uhr und 14 Uhr in der Pfarrkirche 
 
 

Neues aus der Pfarre: 

Alle weiteren Termine entnehmen Sie bitte den Pfarrbriefen! 


